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Auf ein Wort 

 

WIR  
AN DER EMS 

Gemeindebrief der ev.– luth. Gemeinden 
Bingum, Holtgaste und Pogum März bis Mai 2024 

am 10. März 2024 

Auf ein Wort: 
„Alles ist mir erlaubt, aber  

nicht alles dient zum Guten!“ 
1. Korintherbrief 6, 12 
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Auf ein  Wort 

L iebe Gemeinde! 

Welche Grenzen akzeptieren 
Sie? Wann widersprechen 

Sie und wann wehren Sie sich? 
Hierüber wird derzeit in unserem 
Land heftig gestritten. Dürfen wir 
schweigen, wenn Hass und Hetze 
im Internet uns überfluten? Wird 
dann die Menschenverachtung 
zum „Normalen“. Manche/r, der 
ein anderes Miteinander in unse-
rem Land möchte, setzt hierauf. 
Das Unsagbare soll in das Mäntel-
chen der scheinbaren Harmlosig-
keit gekleidet werden. Es wird of-
fen über die Herabsetzung von 
Menschen gesprochen. 
Freiheit und ihre Grenzen 
Manche/r sagt dann: „Das wird 
man doch mal sagen dürfen“ und 

benutzt das Grundrecht auf freie 
Meinungsäußerung, um anderen 
ihre Rechte abzusprechen. 
In diese sehr politische Debatte 
unserer Tage bringt der Apostel 
Paulus eine Grunderfahrung des 
christlichen Glaubens ein. Im Mo-
natsspruch für den Mai heißt es: 
Alles ist mir erlaubt, aber nicht 
alles dient zum Guten. Alles ist 
mir erlaubt, aber nichts soll 
Macht haben über mich. (1. Ko-
rintherbrief 6, 12) 
Was Paulus hier sagt, das klingt 
im ersten Moment so, als wenn er 
für sich keinerlei Grenzen akzep-
tiert. Alles ist mir erlaubt. So ver-
halten sich diejenigen, die alle  
Grenzen leugnen oder aber in ei-
genem Übermut über das Ziel hin-
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Freiheit, die das Vertrauen auf 
Gott stiftet: Indem Gott allein der-
jenige ist, dem wir unser Leben 
anvertrauen, rücken alle anderen 
Machtansprüche in die zweite Rei-
he.  
Letztlich formuliert Paulus hier 
das erste Gebot um. Wenn Gottes 
Gebot sagt, „Ich bin der Herr, dein 
Gott, du sollst keine anderen Göt-
ter haben neben mir“, dann bedeu-
tet die Anerkennung dieses Gebo-
tes die Zurückweisung aller ande-
ren, die ihre eigene Macht absolut 
setzen wollen.  
Die christliche Gemeinde drückt 
dies in jedem Gottesdienst aus, 
wenn sie sich in der Bitte um Er-
barmen (im Kyrie-Ruf) an Gott 
und nicht an die Machthaber ihrer 
Zeit wendet. Dies war in den An-
fängen des Christentums dem rö-
mischen Staat durchaus bewußt 
und wurde berechtigterweise auch 
als Kritik am damaligen Kaiser-
kult verstanden. 
Vertraut den neuen Wegen 
Übrigens: Wenn Sie sich das Bild 
zum Monatsspruch genauer anse-
hen, fällt auf, dass es eine Tür ist, 
in der das Schloss ausgebaut ist. 
Vielleicht können wir das ja als 
einen Hinweis sehen, dass mehr 
Türen offen sind, als wir es oft-
mals für möglich halten. 
Ich wünsche Ihnen eine gesegnete 
Oster– und Pfingstzeit. 
Ihr Pastor 

ausgehen, so dass sie auch die tat-
sächlich vorhandenen Grenzen 
und Gefahren nicht erkennen. 
Doch zum Einen ist für Paulus die 
Freiheit des Glaubens nicht etwas, 
was er selber sich nimmt, sondern 
Freiheit ist eine Gabe Gottes. Das 
heißt, wir sind Gott gegenüber als 
dem Geber der Freiheit auch dafür 
verantwortlich, wie wir unsere 
Freiheit nutzen. Freiheit ist also 
kein Selbstzweck, sondern sie 
dient dem, was Gottes Auftrag an 
uns Menschen ist. 
Zum anderen sind der Freiheit na-
türliche Grenzen gesetzt: Freiheit 
schafft eben auch die Möglichkeit, 
sich selber oder anderen zu scha-
den. Wo dies der Fall ist, kommt 
unsere Freiheit an eine Grenze. 
Freiheit ist eine Gabe Gottes. Wer 
sie auf Kosten anderer, der Welt in 
der wir leben oder auch der eige-
nen Zukunft und Gesundheit aus-
lebt, der missbraucht diese Gabe. 
Positiv bedeutet dies dennoch, 
dass wir unsere von Gott gegebene 
Freiheit nutzen können, um neue 
Wege auszuprobieren. Wir können 
Dinge gestalten, neue Wege aus-
probieren und so in unserer Zeit 
mit dem Maßstab der Liebe eintre-
ten für eine gerechte Welt. 
Gott allein die Ehre 
Dabei zieht Paulus noch eine 
zweite durchaus bemerkenswerte 
Grenze: Alles ist mir erlaubt, 
aber nichts soll Macht haben 
über mich.  
Eben das ist Grund und Quelle der 
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Weltgebetstag 2024 
Gemeinsam für den Frieden beten 

D 
ie Bezeichnung Palästina um-
fasst heute üblicherweise das 

Gebiet zwischen Mittelmeer und Jor-
dan, also das Staatsgebiet Israels und 
die von Israel besetzen Palästinenser-
gebiete, also das Westjordanland, den 
Gazastreifen und Ostjerusalem. Das 
Leben in den Palästinensergebieten 
ist schwierig und geprägt 
von Gewalt, wirtschaftli-
cher Not und Perspektiv-
losigkeit.  
Viele Menschen haben die 
Gebiete verlassen. Das 
UN-Flüchtlingshilfswerk 
hat fast 6 Mio. Flüchtlinge 
registriert. Zwei Drittel 
davon sind weltweit ver-
streut. 
Die Christ*innen in Paläs-
tina verstehen sich als 
Nachfolger*innen der Ur-
gemeinden. Auf Grund 
der schwierigen Situation 
ist ihr Bevölkerungsanteil 
auf 1% gesunken.  
Das Gebiet ist geprägt von Kriegen 
und langanhaltenden Konflikten, die 
mit dem Überfall der Hamas auf Isra-
el am 7. Oktober 2023 einen neuen 
Höhepunkt erreicht haben. 
Gaza, Hamas, Israel und Palästina 
sind aktuell Themen der Nachrichten. 
Wie die Situation zum 1. März sein 
wird, ist nicht absehbar. Wird weiter-
hin Krieg herrschen, wird es zumin-
dest eine Waffenruhe geben oder 
wird ein Weg gefunden für eine si-
chere und gerechte Lebensmöglich-

keit der Menschen in Israel und Pa-
lästina?  
Die biblischen Texte der Gottes-
dienstordnung, besonders Psalm 85 
und Eph 4,1–7 können in der aktuel-
len Situation tragen. Mit ihnen kann 
für Gerechtigkeit, Frieden und die 

weltweite Einhaltung der Menschen-
rechte gebetet werden. Die Geschich-
ten der drei Frauen in der Gottes-
dienstordnung geben einen Einblick 
in Leben, Leiden und Hoffnungen in 
den besetzten Gebieten. Sie sind 
Hoffnungskeime, die deutlich ma-
chen, wie Menschen aus ihrem Glau-
ben heraus Kraft gewinnen, sich für 
Frieden zu engagieren. Ihre Erzäh-
lungen sind eingebettet in Lieder und 
Texte, die den Wunsch nach Frieden 
und Gerechtigkeit und vor allem die 
Hoffnung darauf ausdrücken. (BS) 

Der Olivenzweig als Zeichen des Friedens in einer  
zerrissenen Welt (Karte zum WGT 2024) 
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W 
ir laden herzlich zum diesjähri-
gen Weltgebetstag in die Liud-

gerikirche nach Holtgaste ein.  
Der Gottesdienst steht unter dem 
Motto „… durch das Band des Frie-
dens“ und wurde von Christinnen aus 
Palästina vorbereitet.  
Es ist ein Weltgebetstag in schwieri-
gen Zeiten. Der brutale Angriff der 
Hamas auf Israel mit den vielen Op-
fern, die Menschen, die immer noch 
in Geiselhaft sind, die Antwort Israels 
mit dem Krieg gegen die Hamas, der 
so viele Zivilisten und Zivilistinnen 
zum Opfer fallen, hat auch die Vorbe-
reitungen des Weltgebetstages beson-
ders hier in Deutschland stark beein-
flusst und stellte die Vorbereitungen 
vor eine besondere Herausforderung.  

Die Gottesdienstordnung aus Palästi-
na für den WGT 2024 ist vor dem 7. 
Oktober 2023 entstanden. Sie ist in 
großen Teilen unverändert geblieben, 
allerdings bedurfte es einiger einord-
nender Texte. Das Deutsche Weltge-
betstagskomitee versucht, beidem 
Rechnung zu tragen: der Notwendig-
keit, mit den palästinensischen Chris-
tinnen zu beten und auf ihre oft ver-
zweifelte Situation zu sehen und 
gleichzeitig den Schmerz und die Be-
drohung Israels nicht aus dem Blick 
zu verlieren.  
Es ist uns ein besonders Anliegen, 
gerade in dieser Situation den Welt-
gebetstag als Bittgottesdienst für den 
Frieden zu feiern.  
Nach dem Gottesdienst laden wir zur 
Teetafel in das Gemeindehaus ein.  

Gottesdienst  
am Freitag, den 1. März 2024 

um 19.30 Uhr  
in der Liudgerikirche Holtgaste 
anschließend Teetafel im Gemeindehaus 
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Kleiderbörsen 

Börsen der 
Matthäi-Gemeinde  

Termine Frühjahr 2024 
 

Von Frauen für Frauen  

16. März  

im DGH Bingum 
  

 

Kinderkleider– und  
Spielzeugbörse 

20. April 

im DGH Bingum 

Anmeldung  

Kinderkleiderbörse: 0491 9121448 Anne Endjer 

Von Frauen für Frauen 0491 67158 Nele Kohls Musiol  

oder über 

           www.kirche-bingum.de 
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Kirchenvorstandswahl 

 

Kirchenvorstandswahl am 10. März 
Kirche mit mir in Bingum, Holtgaste und Pogum 

Wahllokale in unseren Gemeinden 

Am 3. März endet die Möglichkeit, an der Kirchenvorstandswahl online 
teilzunehmen. Bis zum 10. März können die Briefwahlunterlagen noch 
eingereicht werden. Sie müssen vor Schließung unserer Wahllokale beim 
jeweiligen Wahlvorstand vorliegen, damit die Stimmen auch gezählt wer-
den können.  
Am 10 März besteht dann die Möglichkeit zur Urnenwahl in unseren Ge-
meindehäusern.  

Bingum, 11.30 bis 18 Uhr 

Holtgaste, 10.30 bis 18 Uhr 

Pogum, 14 bis 18 Uhr. 

Die Wahlergebnisse werden nach der öffentlichen Auszählung 
auf unserer Internetseite veröffentlicht. 
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Aus dem Kirchenkreis 

 

 

Himmelfahrt in Ditzum 
Ökumenischer Gottesdienst  

der Rheiderländer Gemeinden 

Donnerstag, den 9. Mai 
um 10 Uhr 

im Hafen von Ditzum 



 9 

Aus dem Kirchenkreis 

 

Neue Leitung im Sprengel Ostfriesland-Ems 
Einführung von Sabine Schiermeyer als Regionalbischöfin 

Am Sonntag, dem 11. Februar 2024, 
wurde Sabine Schiermeyer von Lan-
desbischof Meister in das Amt als 
Regionalbischöfin eingeführt. Sie tritt 
damit die Nachfolge von Dr. Detlef 
Klahr im Sprengel Ostfriesland-Ems 
an. Zum festlichen Gottesdienst in der 
Martin Luther Kirche Emden kamen 
rund 400 
Besucher, 
um sie in 
das neue 
Amt zu ge-
leiten. Sie 
tritt dieses 
Amt in un-
ruhigen Zei-
ten an. Die 
gesellschaft-
liche Bedeu-
tung der 
Kirche 
schwindet. 
Die Forum-
studie zu 
sexualisier-
ter Gewalt 
macht er-
schreckend 
deutlich, dass 
auch die evangelische Kirche Fehler 
und Versäumnisse eingestehen muss. 
Menschenverachtung und rechtsextre-
me Parolen drohen gesellschaftsfähig 
zu werden. In den Grußworten, aber 
auch den Worten von Sabine Schier-
meyer, klingt all dies an und fordert 
uns heraus daran zu arbeiten, dass die 
Kirche ein Raum ist, in dem Men-
schen einander Vertrauen und etwas 

vom großen Ja Gottes zu uns Men-
schen erfahren.  
Landesbischof Meister beschreibt 
Sabine Schiermeyer als einen Men-
schen, der natürlich und unbefangen 
auf andere zugeht . Sie hat in ihren 
bisherigen Gemeinden viel Akzep-
tanz gefunden und Menschen moti-

viert, aktiv das Gemeindeleben zu 
gestalten. Das sind gute Vorausset-
zungen für die vielfältige kirchliche 
Arbeit in Ostfriesland und dem Ems-
land. Ein weites Arbeitsfeld wartet 
auf sie. Wir wünschen ihr in ihrem 
neuen Amt Gottes Segen und heißen 
Sabine Schiemeyer herzlich in Ost-
friesland willkommen. (BS) 

Sabine Schiermeyer mit Landesbischof Meister in der  
Martin Luther Kirche Emden (Bild J. Schulze) 
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Simon Laudy, hatte unser Vorhaben 
schon die ganze Zeit unterstützt und 
bei der Planung geholfen. Gleichzei-
tig wurde das Baugeschäft Dannen 
aus Ditzum mit der Herstellung eines 
neuen Glockenstuhles aus Eichenholz 
beauftragt. 
Alle drei Glocken wurden im Som-
mer 2012 in der Werkstatt in Finster-
wolde gegossen. Wir haben jeden 
Gusstermin vorher bekannt gegeben 
und wer aus der Gemeinde wollte, 
konnte dabei sein und den spannen-
den Moment der Geburt einer Glocke 
miterleben. Im Anschluss an diese 
Ereignisse gab es dann immer Grill-
würstchen und kühle Getränke. Wer 
das miterlebt hat, wird es sicher in 
schöner Erinnerung behalten. 
Schließlich mussten die Glocken 
auch noch von Finsterwolde nach 
Bingum überführt werden. Dazu ha-
ben wir uns folgendes ausgedacht: 
Die Familie Spekker stellte uns ihren 
Trecker zur Verfügung. Mit dem und 

Unsere Glocken 
Erinnerung an ein schönes Projekt 

F 
ast 12 Jahre sind vergangen, seit 
wir unser neues Geläut in Betrieb 

genommen haben. Zur Erinnerung: 
Im 2. Weltkrieg hatte man die vor-
handenen Bronzeglocken eingezo-
gen., um daraus Munition herzustel-
len. Nur die kleinste Glocke war er-
halten geblieben. In den 1950er Jah-
ren hatte man dann zwei neue Glo-
cken beschafft, allerdings aus Gussei-
sen von minderer Qualität. Diese Glo-
cken haben keine lange Lebensdauer 
und so hat sich der Kirchenvorstand 
im Jahr 2008 entschlossen, einen Glo-
ckenausschuss zu gründen, der sich 
mit der Beschaffung eines neuen Ge-
läuts befassen sollte.  
Eine Zeit des Planens und der Vorbe-
reitung begann. Auch um die Finan-
zierung musste sich gekümmert wer-
den. Es ist uns gelungen, viele Bingu-
mer Gemeindeglieder, aber auch ver-
schiedene Stiftungen von unserem 
Projekt zu überzeugen, zur Finanzie-
rung beizutragen. 
Und so hat es vier Jahre gedauert, bis  
wir 2012 die „Klokken - en Kunstgie-
terij Reiderland“ mit der Erstellung 
von drei neuen Glocken beauftragen 
konnten. Der Besitzer der Gießerei, 

Der Glockenausschuss präsentiert die 3 
neuen Glocken in Finsterwolde: vlnr.: 

Gerd Santjer, Hans Sorge, Pastor Armin 
Siegmund und Simon Laudy. 

Gebannt schaut die Gemeinde bei dem 
Guss der großen Christusglocke zu. 
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Unterstützen Sie die 
Rheiderländer Kirchenstiftung 

  

Sie gibt unserer Gemeinde neue Freiräume und schafft Möglichkeiten  
für eine moderne und attraktive Gemeindearbeit! 

 Konto für Zustiftungen:  
IBAN: DE96 2855 0000 0107 8052 10 

BIC:    BRLADE21LER (SK Leer-Wittmund) 
mit dem Vermerk: Zustiftung  

  

einer großen Anzahl Begleitpersonen 
sind wir nach Finsterwolde gefahren, 
haben die Glocken aufgeladen und 
festlich geschmückt. In einer großen 
Kolonne ging es dann zurück und 
jede Kirche, an der wir vorbeikamen, 
hat zum Gruß geläutet. In Bingum 
wurden die Glocken feierlich mit ei-
nem kleinen Fest und einem Gottes-
dienst empfangen. Als sie schließlich 
im Glockenturm eingebaut waren, 
gab es einen Festgottesdienst zur 
Weihe der Glocken, bei dem auch der 
damalige Regionalbischof Dr. Detlef 
Klahr mitwirkte.  
Wer nun dachte, das Kapitel Glocken 
wäre danach abgeschlossen, hatte 
sich geirrt. Simon Laudy fand, dass 
unser Geläut noch nicht vollständig 
wäre und hat auf dem Glockenstuhl 
noch einen Platz für eine kleine Glo-
cke gefunden. Doch zunächst gab es 
an der Kirche andere Probleme zu 
lösen und erst 2016 waren wir soweit, 
dass wir noch eine fünfte Glocke in 
Auftrag geben konnten. Unser Glo-
ckenturm hatte in diesem Jahr auch 
sein 250 - jähriges Jubiläum und wir 

haben das zum Anlass genommen, 
zusammen mit der Gemeinde ein Fest 
zu feiern. Und zu diesem Fest wurde 
dann auch die fünfte Glocke öffent-
lich auf dem Kirchenvorplatz gegos-
sen. Seitdem Läuten in unserem klei-
nen Glockenturm fünf Glocken in 
einem schönen, harmonischen Geläut. 
Weitere Informationen dazu gibt es 
auf unserer Internetseite: 
www.kirche.bingum.de  
Dort finden sie auch zwei längere 
Filme, die den Entstehungsprozess 
der Glocken zeigen. (HS) 

Der öffentliche Guss der 5. Glocke auf 
dem Kirchenvorplatz in Bingum. 
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W 
as ist Pfingsten? Für viele 
Menschen ist es ein langes 

Wochenende, an dem man ausschla-
fen, grillen oder verreisen kann. Für 
andere ist es ein religiöses Fest, das 
an ein altes Wunder erinnert. Aber 
was hat Pfingsten mit uns heute zu 
tun? 
Pfingsten ist mehr als eine Erinne-
rung. Es ist eine Erfahrung, die unser 
Leben verändern kann. Pfingsten ist 
die Begegnung mit dem Heiligen 
Geist, der uns von Gott geschenkt 
wird. Er ist nicht nur eine Kraft von 
oben, sondern eine Person, die uns 
nahe ist. Er ist nicht nur eine Lehre, 
sondern eine Liebe, die uns erfüllt. Er 
ist nicht nur eine Tradition, sondern 
eine Überraschung, die uns herausfor-
dert. 
Der Heilige Geist will uns etwas sa-
gen. Er will uns die Wahrheit über 
Gott, über uns selbst und über die 
Welt zeigen. Er will uns die Schön-
heit des Glaubens, die Freude der 
Hoffnung und die Kraft der Liebe 
schenken. Er will uns die Augen öff-
nen für die Zeichen der Zeit, die Nöte 
der Menschen und die Möglichkeiten 
des Handelns. 
Der Heilige Geist will uns etwas tun. 
Er will uns heilen von unseren Wun-
den, befreien von unseren Ängsten 
und erlösen von unserer Schuld. Er 
will uns stärken in unseren Schwä-
chen, trösten in unseren Leiden und 
ermutigen in unseren Zweifeln. Er 
will uns verwandeln in unser wahres 
Selbst, in das Bild Gottes, das wir 
sind. 
Der Heilige Geist will uns etwas 

Pfingsten 
nur noch Tage zum entspannen? 

schenken. Er will uns Gaben geben, 
die uns befähigen, unser Leben sinn-
voll zu gestalten. Er will uns Charis-
men geben, die uns befähigen, unsere 
Talente einzubringen. Er will uns 
Früchte geben, die uns befähigen, 
unsere Beziehungen zu pflegen. 
Der Heilige Geist will uns etwas be-
wirken. Er will uns zu einer Gemein-
schaft machen, die aus vielen ver-
schiedenen Menschen besteht. Er will 
uns zu einer Kirche machen, die aus 
vielen verschiedenen Gliedern be-
steht. Er will uns zu einer Welt ma-
chen, die aus vielen verschiedenen 
Völkern besteht. 
Pfingsten ist also nicht nur ein Fest, 
sondern eine Erfahrung, die uns im-
mer wieder neu ansteht. Es ist eine 
Einladung, uns vom Heiligen Geist 
berühren, erfüllen und führen zu las-
sen. Es ist eine Chance, unser Leben 
und die Welt aus einer neuen Per-
spektive zu betrachten. Es ist eine 
Hoffnung, dass Gottes Reich der Lie-
be, des Friedens und der Gerechtig-
keit immer mehr Wirklichkeit wird. 
(HS) 
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Neues Gesicht in der Jugendarbeit  
Lisa Stomberg leitet Teen und Jugendkreis 

H 
allo, ich bin Lisa-Marie Stom-
berg, 20 Jahre alt und bin seit 

Anfang Februar in der Kirchenge-
meinde Bingum angestellt. Mein Ziel 
ist es, die Kinder- und Jugendarbeit 
weiter auszubauen und zu stärken.  
Meine Leidenschaft für die Kinder- 
und Jugendarbeit begann vor zweiein-
halb Jahren im TenSing Ostrhauder-
fehn. Dort habe ich im Leitungsteam 
mitgearbeitet. TenSing ist die Abkür-
zung für „Teenagers Sin-
ging“ (Jugendliche singen). Beim 
TenSing geht es darum, gemeinsam 
zu singen, zu tanzen und Theater zu 
spielen. Wir erarbeiten jedes Jahr ge-
meinsam drei Konzerte, die wir an 
verschiedenen Standorten bespielen. 
Im Leitungsteam sind die Aufgaben 
sehr vielfältig. Es geht um die Organi-
sation der Konzerte, gemeinsame Pro-
ben und das, was gerade zur Organi-
sation einer Jugendgruppe im Ver-
band ansteht. 
Ich mache aktuell eine Ausbildung 
zur Erzieherin an der BBS Papenburg. 
Dort habe ich auch meine Ausbildung 
zur Sozialpädagogischen Assistentin 
absolviert. Zwischen den Ausbildun-
gen habe ich ein Jahr lang in der Kita 
Gagelstrauch in Rhauderfehn gearbei-
tet.  
Im Rahmen meines ersten Berufs-
praktikums habe ich den Kirchen-
kreisjugenddienst in Rhauderfehn 
kennenlernen dürfen. Dort habe ich 
den Anschluss nach Bingum durch 
Diakon Niklas Sonnenberg gefunden, 
bei dem ich auch mein Praktikum 

gemacht habe. Ende letzten Jahres 
bin ich von Rhauderfehn nach Leer 
gezogen und habe mich in die Kir-
chengemeinde Bingum umpfarren 
lassen.  
Nun freue ich mich darüber, in 
Bingum meine Arbeit beginnen zu 
dürfen. Mein Ziel ist es, gemeinsam 
mit den Kindern und Jugendlichen 
viele schöne und aufregende Mo-
mente in Gemeinschaft mit Jesus 
Christus zu erleben. Deshalb habe 
ich diesen Bibelvers gewählt, der 
mich auf meinem Weg in der Ge-
meinde begleiten soll: „Denn wo 
zwei oder drei versammelt sind in 

Neu im Team: Lisa Stomberg  
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meinem Namen, da bin ich mitten 
unter ihnen.“ aus dem Hebräerbrief, 
Kapitel 10, die Verse 24-25. Bei ei-
nem Neustart einer Kinder- und Ju-
gendarbeit kann es durchaus sein, 
dass wir nur zu dritt sind bei einer 
Aktion. Da ist es einfach wunderbar 
zu wissen, dass wir nicht allein sind. 
In meiner Freizeit beschäftige ich 
mich gerne mit Musik und liebe es, 
mich mit meinen Freunden zu treffen. 
Ich bin gerne unterwegs. Ich liebe 
Konzerte, kleine Festivals und eben 
alles, was in der Umgebung so pas-

siert. Leider mag ich nicht gerne zel-
ten, ich fahre lieber abends wieder 
nach Hause. Auch für einen Städ-
tetrip bin ich immer zu haben. Ich bin 
gerne spontan und liebe die Freiheit, 
die Gott uns geschenkt hat. 

Bei weiteren Fragen sprecht 
mich gerne persönlich an. 
Auch bin ich per Mail unter  
lisa.stomberg@yahoo.com  
oder Mobil unter 0176/8409 
9181 zu erreichen. 

Kinderdisco im Gemeindehaus 
Großer Zuspruch auf neues Angebot 

K 
inderdisco im 
Bingumer Gemein-

dehaus: Bereits zweimal 
bebte das Gemeindehaus 
von fetziger Musik und 
die Nebelmaschine stellte 
die Rauchwarnmelder auf 
eine harte Probe. Henk 
Nickel und Niklas Son-
nenberg sorgten für die 
Musik und das Team der 
Evangelischen Jugend 
bot Getränke, Waffeln 
und Süssigkeiten an. 
Der gute Zuspruch ermu-
tigt uns, dieses Angebot 
weiterzuführen. Wir freu-
en uns, wenn viele Kin-
der kommen und mitei-
nander einen tollen 
Abend erleben. Nächste 
Termine auf Insta oder 
unter 
www.kirche-bingum.de 



16  

Evangelische Jugend 

 

Für Wen: ab 13 bis 27 Jahren 
Anmeldung: online unter 
www.Kirche-Bingum.de im Bereich 
Jugend—Freizeiten—
Landesjugendcamp 
Anmeldeschluss: 2. Mai 2024 
Ansprechpartner: Armin Siegmund 
oder Niklas Sonnenberg 
Mehr Informationen findest du auf 
unserer Homepage unter www.Kirche
-Bingum.de,  unter www.lajucamp.de 

D 
as Landesjugendcamp 
ist das größte, nicht-

kommerzielle Festival der 
Evangelischen Jugend in der 
Evangelisch-lutherischen 
Landeskirche Hannovers.  
Mehr als 2000 junge Men-
schen feiern, singen, lachen, 
diskutieren, beten, chillen 
und verbreiten Zukunftshoff-
nung mit dem Motto: "Was 
die Zukunft bringt". 
Vom 30. Mai bis zum 02. 
Juni 2024 wird es auf dem 
Gelände des Evangelischen 
Jugendhof Sachsenhain in 
Verden laut, bunt und einzig-
artig. 
Zahlreiche Teams organisie-
ren ein beeindruckendes Pro-
gramm aus Bühnenshows, 
Workshops, Diskussionen, 
Konzerten, Disco, Bistros, 
Gottesdiensten sowie Spiel- 
und Mitmachaktionen. 
Wir wollen als Evangelische 
Jugend an der Ems dabei sein.  

Sei dabei!  
Du bist herzlich eingeladen 

Wann:  
Do. 30. Mai – bis So. 02.06.2024 
(Schulbefreiung ist möglich, aber 
auch Anreise am Freitag) 
Wo: Sachsenhain in Verden 
Preis: 59 € für das gesamte Festival 
(Hin-und Rückfahrt, Unterbringung 
im Zelt, Vollverpflegung und Pro-
gramm) 

Was die Zukunft bringt 
Landesjugendcamp 2024 - Wir sind dabei 
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Evangelische Jugend 

 

Das diesjährige Motto der Fastenak-
tion der evangelischen Kirche lautet: 

„Komm rüber!  
Sieben Wochen ohne Alleingänge“. 
Mal abgesehen davon, dass heute 
mehr Menschen denn je alleine le-
ben, sucht man manchmal auch be-
wusst die Stille, das Alleine sein. 
Die Welt erscheint oftmals zu laut, 
zu viele Menschen 
um einen herum, ob 
beim Einkaufen, in 
der Arztpraxis, auf 
der Arbeit. Da sehnt 
man sich nach Ruhe, 
nicht reden müssen 
und sich nicht auf 
andere konzentrieren 
müssen. 
Das ist legitim und 
jeder von uns braucht 
diese Stille. Aber 
man darf den Kon-
takt nicht verlieren, 
bewusst auf andere 
Menschen zugehen, Gespräche und 
Begegnungen suchen. Denn wir sind 
nicht alleine. Wir leben in einer Ge-
sellschaft mit anderen Menschen. 
Nicht immer kann man sich sein Ge-
genüber aussuchen und das ist auch 
gut so. Denn gerade wenn ich auf 
das mir Unbekannte offen zugehe, 
kann es mein Leben nur bereichern. 
Ich lerne dadurch, ob es eine andere 
Kultur ist, die ich kennenlernen darf, 
eine Erweiterung meines Wissens 
durch die Erfahrung anderer aufneh-
me oder aber einfach nur, um Zeit 

miteinander zu verbringen. Denn al-
leine kann auch einsam machen. 
Daher können wir bei den wöchentli-
chen Impulsen dieser Fastenaktion, 
die man sich auch per Mail zukom-
menlassen kann, lernen, die eigene 
Routine zu durchbrechen und unser 
Verhalten gegenüber dem Nächsten 
zu reflektieren. 

Körperliches Fasten ist heilsam wie 
das geistige Fasten auch, alten Struk-
turen keinen neuen Raum geben und 
dadurch dem Leben der anderen, aber 
auch dem eigenen einen neuen Weg 
ebnen.  
Probieren Sie es aus, unter - 
https://7wochenohne.evangelisch.de/  
erfahren Sie alles über diese jährlich 
stattfindende Aktion. 
Ich wünsche uns allen eine erfah-
rungsreiche und inspirierende Fasten-
zeit. (NP) 

Sieben Wochen Ohne 
Fastenaktion der evangelischen Kirche 
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Konfirmation 

 

Gott gebe dir 

für jeden Sturm  
einen Regenbogen 

für jede Träne ein Lachen 

für jede Sorge eine Aussicht 

und eine Hilfe  
in jeder Schwierigkeit. 

Für jedes Problem, 
das das Leben schickt, 

einen Freund es zu teilen. 

Für jeden Seufzer  
ein schönes Lied 

und eine Antwort  
auf jedes Gebet. 

(aus Irland) 

Zur Konfirmation 
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Konfirmation 

 

Konfirmationen 2024 
Konfirmation in Holtgaste ist am 17. März 2024 (Judika) 
Konfirmation in Bingum ist am 24. März (Palmsonntag) 

  

Die Konfirmationsgottesdienste beginnen  
in beiden Gemeinden jeweils um 10 Uhr. 

  
Zum Abendmahlsgottesdienst laden wir in die Bingumer Kirche 

am Gründonnerstag, dem 28. März um 19.30 Uhr,  
also nach der Konfirmation, ein. 

Die Konfirmanden stellen sich im Gottesdienst  
am 10. März um 10.30 Uhr in Bingum vor.  

In Holtgaste wird am 17. März 2024 
voraussichtlich konfirmiert: 
Aaron Janßen, Heydkamp  

 

In Bingum werden am 24. März 2024 
voraussichtlich konfirmiert: 

Adrian Harders, Neptunweg  
Marcel Keil, Auf dem Öwer 

Justin Kodera, An der Matthäikirche 
Lars Lünemann, Berberitzenweg 

Wenke Meinders, Jollenweg 
Justin Nickel, Am Bingumer Deich 

Tomma Sanders, Albrecht Janssen Str. 
Taalke Stumpe, Fliederweg 

Milan Szyska, Ahornstr. 
Filip Taute, Bingumgaster Str.  

Chris Tramm, Krokusweg 
 



20  

Konfirmation 
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Konfirmation 

 

Dass der Glaube Dich tragen kann,  
merkst Du nur, wenn Du ihn ausprobierst. 

Wie früher, als Du laufen gelernt hast. 
Maik Dietrich Gibhardt 

N ach Ostern beginnt der neue 
Jahrgang mit dem Konfirman-

denunterricht.  
Eltern, die ihre Kinder zum Unter-
richt anmelden wollen, können dies 
sowohl digital über unsere Internet-
seite als auch persönlich  
 

am Dienstag, 12. März 2024 
von 16 – 18 Uhr im Pfarrhaus. 

 
Für die Teilnahme am Konfirmanden-
unterricht sollte ihr Kind 12 Jahre alt 
sein. Zur Anmeldung bringen Sie bit-
te das Familienstammbuch sowie 15,- 
Euro für Unterrichtsmaterial mit! 
Für den Unterricht benötigen die Kin-
der: 

• eine gut lesbare(!) Lutherbibel 
(Bibeltext des Alten und Neuen 
Testaments in der revidierten 
Fassung von 2017) 

• Ein aktuelles Evangelisches 

Gesangbuch (Ausgabe für die 
Evangelisch-Lutherischen Kir-
chen in Niedersachsen), erhält-
lich z.B. in der Buchhandlung 
Plenter in Leer  
(in der Heisfelder Str. 19). 

• Eine Mappe für Arbeitsblätter 
aus dem Konfirmandenunter-
richt. 

 
Erster Unterricht:  

Donnerstag 23. Mai 2024 
von 15.30 - 17 Uhr 

 
und von da an alle 2 Wochen (außer 
an Feiertagen und in den Ferien). 
Der erste Elternabend für die neuen 
Konfirmanden ist am Dienstag, den  
21. Mai um 19.30 Uhr. 
Bei weiteren Fragen können Sie mich 

gern anrufen.  
Ihr Pastor Armin Siegmund 

(Tel.: 0491 3901). 
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Geburtstage 

 

 

Geburtstage im März 2024 

Wir gratulieren ! 

Bingum 

Diese Seite ist für die Veröffentlichung im Internet gekürzt 
Wir bitten um Verständnis für diesen Umgang mit persönlichen Daten. 

 
Holtgaste 
 
 
Pogum 
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Geburtstage 

 

Wir gratulieren allen Geburtstagskindern - seien sie hier genannt oder seien sie 
ungenannt geblieben - ganz herzlich. Möge Gott Sie und Ihre Familien im  

kommenden Jahr unter seinem Segen freundlich geleiten.  
 

Möchten Sie im Gemeindebrief unter den Geburtstagskindern genannt werden, wurden 
aber bisher nicht erwähnt— oder aber möchten nicht genannt werden, so bitten wir um 

eine Mitteilung an die Redaktion. 

Geburtstage im April 2024 

Bingum 

Diese Seite ist für die Veröffentlichung im Internet gekürzt 
Wir bitten um Verständnis für diesen Umgang mit persönlichen Daten. 

 
Holtgaste 
 
 
Pogum 
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Geburtstage 

 

Geburtstage im Mai 2024 

Bingum 

Diese Seite ist für die Veröffentlichung im Internet gekürzt 
Wir bitten um Verständnis für diesen Umgang mit persönlichen Daten. 

 
Holtgaste 

 
 
Pogum 
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Geburtstage 

 

Datum Uhr-
zeit 

 Siehe 
auch S. 

1. März 19.30 Weltgebetstag Holtgaste 2 

10. März 10.30 Vorstellungsgottesdienst  
der Konfirmanden 

19 

10. März 11.30 -
16 Uhr 

Schiet- und Strund-Markt 35 

10. März Bis 18 
Uhr 

Kirchenvorstandswahl in den Ge-
meindehäusern (Zeiten s. S.7) 

7 

16. März 14 bis 
16 Uhr 

Kinderkleiderbörse 6 

17. März 10 Uhr Konfirmation Holtgaste 19 

24. März 10 Uhr Konfirmation Bingum 19 

20. April 14 bis 
16 Uhr 

Von Frauen für Frauen 6 

9. Mai 10 Uhr Himmelfahrt - Hafengottesdienst 
Ditzum 

8 

19. Mai 14.30 
Uhr 

Einführung des Kirchenvorstands 
in Pogum 

26 

20. Mai 9.30 
Uhr 

Einführung des Kirchenvorstands 
in Holtgaste 

26 

26. Mai 17 Uhr Einführung des Kirchenvorstands 
in Bingum 

26 

30. Mai bis 2. 
Juni 

 Landesjugendcamp 16 

Veranstaltungen  
von März bis Mai 2024 

An dieser Stelle weisen wir auf besondere Veranstaltungen in unseren Gemein-
den hin. Die Termine für die Gottesdienste finden Sie auf Seite 26 / 27. Die 
Termine für die regelmäßigen Treffen der Gruppen und Kreise entnehmen 
Sie der Seite 50-51 oder unter www.kirche-bingum.de. 
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Gruppen - Kreise - Ansprechpartner Den Sonntag feiern Gottesdienste in Bingum, Holtgaste und Pogum

Wir laden herzlich zu den Go�esdiensten und den anderen Veranstaltungen in unseren Gemeinden ein.

Im Internet unter www.kirche

 Datum Tag Zeit Bingum Zeit 

01.03. Weltgebetstag  Einladung in die Nachbargemeinde 19.30 

03.03. Okuli 10.30 GD                                                   (P. Siegmund) 18.00 

10.03. Lätare 10.30 GD                                                   (P. Siegmund) 09.30 

17.03. Judika 10.30 GD                                                   (Lekt. Spekker) 10.00 

24.03. Palmsonntag 10.00 Konfirma,on                                  (P. Siegmund)  

28.0.3 Gründonnerstag 19.30 GD m. Abendmahl                         (P. Siegmund)  

29.03 Karfreitag 10.30 GD m. Abendmahl                         (P. Siegmund) 15.00 

31.03 Ostersonntag 10.30 Ostergo1esdienst m. Abendm.  (P. Siegmund) 09.30 

01.04 Ostermontag  Einladung in die Nachbargemeinde  

07.04. Quasimodogeni, 10.30 GD                                                   (Lekt. Spekker) 18.00 

14.04. Misericordias  

Domini 

10.30 GD                                                       (Lekt. Kroon) 09.30 

21.04 Jubilate 10.30 GD mit anschliess. Kirchentee      (P. Siegmund)  

28.04. Kantate 10.30 GD                                          (Lekt. Misiurkowski) 09.30 

05.05. Rogate 10.30. GD                                                     (P. Siegmund) 18.00 

09.05. Chris, Himmelfahrt 10.00 Einladung zum GD am Hafen in Ditzum 10.00 

12.05. Exaudi 10.30 GD m. Abendmahl                         (P. Siegmund) 09.30 

19.05 Pfingsten 10.30. Pfingstgo1esdienst                       (P. Siegmund)  

20.05. Pfingsten  Einladung in die Nachbargemeinde 09.30 

26.05. Trinita,s 17.00 GD mit Einführung des neuen Kirchenvor-

stands     (mit Chor Celebra,on, P. Siegmund) 
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Auf ein Wort Gottesdienste in Bingum, Holtgaste und Pogum 

Wir laden herzlich zu den Go�esdiensten und den anderen Veranstaltungen in unseren Gemeinden ein. 

Im Internet unter www.kirche-bingum.de 

Holtgaste Zeit Pogum 

 Weltgebetstag  Einladung in die Nachbargemeinde 

 Taizé-Andacht                                 (Team) 09.00 GD                                             (P. Siegmund) 

 GD                                         (P. Siegmund)  Fahrdienst zum GD nach  Bingum 

 Konfirma,on                        (P. Siegmund) 09.00 GD                                           (Lekt. Spekker) 

Einladung in die Nachbargemeinde  Einladung in die Nachbargemeinde 

Einladung in die Nachbargemeinde  Einladung in die Nachbargemeinde 

 GD m. Abendmahl               (P. Siegmund) 09.00 GD m. Abendmahl                  (P. Siegmund) 

 Ostergo1esd.      (Abendm. P. Siegmund)  Einladung in die Nachbargemeinde 

Einladung in die Nachbargemeinde 10.00 Ostergo1esdienst                   (P. Siegmund) 

anschl. Kirchentee 

 Taizé-Andacht                                 (Team) 09.00 GD                                           (Lekt. Spekker) 

 GD                                          (Lekt. Kroon)  Fahrdienst zum GD nach  Bingum 

Einladung ind die Nachbargemeinde 09.00 GD                                            (P. Siegmund) 

 GD                                       (P. Siegmund)  GD                                 (Lekt. Misiurkowski) 

 Taizé-Andacht                                 (Team) 09.00 GD                                             (P. Siegmund) 

 Einladung zum GD am Hafen in Ditzum 10.00 Einladung zum GD am Hafen in Ditzum 

 GD m. Abendmahl               (P. Siegmund)  Fahrdienst zum GD nach  Bingum 

Einladung in die Nachbargemeinde 14.30 GD                                             (P. Siegmund) 

 GD mit Einführung des neuen Kirchen-

vorstands                       (P. Siegmund) 

anschl. Frühstück im Gemeindehaus 

 Einladung in die Nachbargemeinde 

  Einladung in die Nachbargemeinde 
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Ein Herzliches Willkommen allen  
Neubürgern 
Wenn Sie mit diesem Gemeindebrief 
erstmals etwas aus unseren Kirchenge-
meinden erfahren, weil Sie in den vergan-
genen Monaten neu zugezogen sind, 
möchten wir Sie herzlich begrüßen! Wir 
freuen uns, wenn Sie die Angebote und 
Möglichkeiten unserer Gemeinde wahr-
nehmen. Gerne begrüßen wir Sie in den 
Gruppen und Kreisen oder im Gottes-
dienst in unseren Gemeinden.  
Schauen Sie doch mal rein! Erste Infor-
mationen finden Sie unter www.kirche-
bingum.de.  

Taufsonntage in der Gemeinde 
Üblicherweise ist in unseren Gemeinden 
der erste Sonntag im Monat Taufsonntag. 
Aber auch besondere Festtage wie Ernte-
dank, Advent, Ostern oder Pfingsten bie-
ten sich als besondere Tauftage an.  
Durch die Verantwortung für drei Ge-
meinden kann es gelegentlich dazu kom-
men, dass besondere Gottesdienste anlie-
gen und damit ein Taufsonntag bereits 
anderweitig belegt ist. 

Offene Kirche 
Von Ostern bis Ende September wird 
unsere Kirche wieder neben den Gottes-
dienstzeiten in der Woche verlässlich 
geöffnet sein. Herzlich Willkommen! 
Wir bitten alle Gemeindeglieder darum, 
die Kirche mit im Blick zu behalten, da-
mit dieses Angebot ohne Probleme beibe-
halten werden kann. 

Zur Kirche dazugehören 
Jesus Christus stellt uns in unserem Gott-
vertrauen Menschen an die Seite. Des-
halb braucht der Glaube die Zugehörig-
keit zu einer Gemeinde.  
Wenn Sie in die Kirche eintreten  

möchten oder sich am vielfältigen Ge-
meindeleben beteiligen möchten, wenden 
Sie sich bitte für ein Gespräch an Pastor 
Siegmund (0491 3901) oder ein Mitglied 
unseres Kirchenvorstandes.  
Für Erwachsene, die noch nicht getauft 
sind, bieten wir die Vorbereitung auf die 
Taufe an.  

Oster– und Pfingstfrühstück 
In diesem Jahr werden wir in Pogum am 
Ostermontag einen Kirchentee nach dem 
Gottesdienst anbieten. Zum Pfingstfrüh-
stück in Holtgaste laden wir wieder herz-
lich nach dem Gottesdienst am Pfingst-
montag ein. Wir hoffen sehr, dass diese 
sehr schöne Tradition der Begegnung von 
vielen angenommen wird.   

Kleidersammlung für Bethel 2024 
Traditionell unterstützen wir die Bodel-
schwinghschen Anstalten in Bethel durch 
eine Altkleidersammlung. 
Altkleidersäcke gibt es in der Kirche, im 
Gemeindehaus und an den Abgabestellen. 
Es können aber auch anderweitige Verpa-
ckungssäcke verwendet werden.  
Weitere Informationen unter den einzel-
nen Gemeinden 

Altpapiersammlung in Bingum 
Jeweils am zweiten Wochenende im Mo-
nat steht der Altpapiercontainer am kirch-
lichen Gemeindehaus. 
Die nächsten Sammeltermine: 9.3.,  
13.4., 11.5.2024. 
Wir bitten darum, das Umfeld des Con-
tainers in einem aufgeräumten Zustand zu 
hinterlassen, damit diese eingeführte Alt-
papiersammlung auch in Zukunft in unse-
rem Ort erhalten bleiben kann. Danke! 
In Pogum bitten wir darum, die Samm-
lung der Jugendfeuerwehr zu unterstüt-
zen. 

Layout des Gemeindebriefs 
Unsere Gemeindebriefe werden in MS-
Publisher erstellt und für den Druck vor-
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bereitet. Wir suchen für unser Redakti-
onsteam Unterstützung bei Layout und 
Druckvorbereitung der Texte.  

Wenn Sie Interesse haben, in der Redak-
tion mitzuarbeiten, sprechen Sie bitte 
Pastor Siegmund (3901) an. Wir freuen 
uns über Verstärkung der Gemeindebrief-
Redaktion. 

Rasengräber auf unserem Friedhof 
Auf unseren Friedhöfen besteht seit meh-
reren Jahren die Möglichkeit, Angehörige 
in einem Rasengrab beisetzen zu lassen. 
Damit die angrenzenden Rasenflächen 
auch gepflegt werden können, bitten wir 
darum, auf den Gräbern zwischen Mai 
und Oktober keine Gestecke, Blumen 
oder Erinnerungsstücke abzulegen. Als 
Ort für Gestecke bietet sich statt dessen 
z.B. in Bingum der Bereich um die Stele 
auf dem Rasengräberfeld an.  
Wir bitten alle Nutzungsberechtigten 
darauf zu achten, dass die Namensplatte 
so in den Rasen eingelassen ist, dass sie 
beim Mähen nicht beschädigt werden 
kann. Sollten auf den Gräbern Blumen 
aufgestellt sein, muss leider ein Teil der 
Rasenfläche ungemäht bleiben.  
Außerdem bitten wir darum, die Rasen-
gräberflächen nicht als Weg zu nutzen, 
sondern die hierfür vorgesehenen Zuwe-
gungen zu wählen. 

Einander wahrnehmen im Gottesdienst 
Die Festtage, sowie  viele besondere Got-
tesdienste bestimmen die nächsten Wo-
chen. Unsere Gottesdienste sind offen für 
jedermann und wir freuen uns auf vielfäl-
tige Begegnungen. Wir laden deshalb 
dazu ein, sich für einen Gottesdienstbe-
such zu verabreden und so zumindest 
eine Zeit unter Gottes Zuspruch zu teilen.  

Blumenschmuck für Kirche und Altar 
Mit Beginn des Frühjahrs beginnt nun 
ebenfalls die Garten– und Blumensaison. 
Wir freuen uns über Blumenspenden für 

den Altar beim Sonntagsgottesdienst. 
Wenn Sie einmalig oder auch regelmäßig 
mit Blumen aus dem eigenen Garten zum 
Schmuck des Altars beitragen möchten, 
sprechen Sie bitte unsere Kirchenvorste-
her, unsere Küster oder Pastor Siegmund 
an. Es wäre schön, wenn die zahlreichen 
Besucher unserer Kirche in den Sommer-
monaten unsere Kirche freundlich und 
einladend erleben können.  

(Ehe-)Jubiläen 
Gerne erwähnen wir im Gemeindebrief 
ein besonderes Jubiläum in unserer Ge-
meinde. Allerdings liegen uns die Trau-
daten der Familien nicht vor. Wenn Sie 
also im kommenden Jahr ein goldenes 
oder sogar höheres Ehejubiläum feiern, 
informieren Sie bitte die Redaktion. Ger-
ne weisen wir dann auf das Jubiläum hin. 

Besuchsdienst unserer Gemeinden 
Für Besuche in der Gemeinde suchen wir 
noch Menschen, die Freude haben, Kon-
takte in der Gemeinde zu pflegen. Wir 
möchten wieder Besuche ermöglichen, 
um diejenigen zu besuchen, die neu in 
den Ort gezogen sind. Haben Sie Zeit und 
Interesse unsere Gemeinde mitzugestal-
ten? Weitere Informationen gibt der be-
stehende Besuchsdienstkreis oder Pastor 
Siegmund .  

Redaktionsschluss des nächsten Ge-
meindebriefs 
Redaktionsschluss für die nächste Ausga-
be des Gemeindebriefs ist der 
15.05.2024. Der neue Gemeindebrief 
erscheint zum 1. Juni.  

Eine gesegnete Passions– und Osterzeit 
wünschen der Kirchenvorstand und die 
Gemeindebrief-Redaktion.  
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Für unseren Sprengel Ostfriesland-Ems sind 
dabei (von links): Gina Gunold (Emden-
Leer), Hendrik Stürenburg (Aurich), Esther 
Brünemeyer (Emsland-Bentheim), Marten 
Siegmund (Emden-Leer, Vorsitzender der 
Landesjugendkammer), Finja Gjaltema 
(Emden-Leer), Hanna Köhn (Aurich), Philip 
Krieger (Sprengeljugendwart), Wiebke Zim-
mermann (Norden) Lisa Stomberg (Emden-
Leer) Kea Irmer (Landessynode, Aurich) 
Nicht auf dem Foto: Silke Kahmann Landes-
synode, Aurich)  

Neue Landesjugendkammer beginnt Arbeit 
Gemeinsam Jugendarbeit stärken 

Am letzten Februar-Wochenende ist 
die neu gewählte Landesjugendkam-
mer zu ihrem ersten Tagungswochen-
ende im Sachsenhain bei Verden zu-
sammengekommen.  
Auf dieser Tagung wurde unter ande-
rem ein neuer Vorstand gewählt. 
Neuer Vorsitzender der Landesju-
gendkammer ist nun für 3 Jahre Mar-
ten Siegmund (Sprengel Ostfriesland-
Ems). Stellvertretende Vorsitzende ist 
Kristin Schneider aus dem Sprengel 
Lüneburg.  
Aufgabe des neuen Vorstands wird 
unter anderem die Neugestaltung der 
Ordnung der Evangelischen Jugend. 
Ein weiterer Schwerpunkt wird der 
Einsatz für eine Grundausstattung der 
Jugendarbeit in jedem Kirchenkreis. 
 
Mehr Infos auf: www.ejh.de 
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Kirchenmusik 

 

Für unseren Chor suchen wir noch 
Jugendliche und junge Erwachsene, 
die Lust am Singen haben. Noten-
kenntnisse sind nicht erforderlich. 
Als Verstärkung für unsere Band 
würden wir uns über einen  
E-Bassisten (m/w/d) freuen, der uns 
bei Auftritten begleitet. 
Unser Repertoire erstreckt sich von 
Gospels über Spirituals bis hin zu Pop
-Songs und Liedern aus Taizé. 
Komm gerne zu einem unserer nächs-
ten Auftritte oder unverbindlich zu 
unseren Proben* und lerne uns ken-
nen.  

Wir freuen uns auf dich! ♫ ♪ ♫ 

Hier erfährst du mehr über uns: 
https://celebration.wir-e.de/aktuelles 
oder 
Instagram: cele.bration2000 
 
Chorabend donnerstags von 20 – 
21:30 Uhr im Gemeindehaus 
Bingum 

Gospelchor „Celebration“ sucht Musiker 
Sei dabei! 

Gospelgottesdienst „All you need is Love“  in der Bingumer Matthäikirche 
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Aus der Matthäigemeinde Bingum 

 

Thea  
Plöger 
Im Frühjahr 
2018 be-
gann meine 
zweite 
Amtsperio-
de im Kir-
chenvor-
stand 
Bingum. 
Rückbli-
ckend gab 

es viele Herausforderungen verbun-
den mit Ärger und Frust, aber auch 
Schönes und Erfreuliches. 
Viel Kraft, Energie, viele Treffen und 
Diskussionen mit dem Kirchenkreis 
Emden-Leer und dem Kirchenamt 
Leer gab es für die Kirchenvorstände 
Bingum, Holtgaste und Pogum in 
Bezug auf die Zukunft der Pfarrstelle, 
die Auflösung unserer Diakonenstelle 
und die Zusammenlegung bzw. Zu-
sammenarbeit der Planungsbereiche. 
Auch die Corona-Pandemie war eine 
Herausforderung. Auch sie hat uns als 
Gemeinde sehr zugesetzt. Gruppen-
treffen, Weihnachtsfeiern, Gottes-
dienste und vieles mehr konnten nicht 
stattfinden. Auch der Lebendige Ad-
vent fand gar nicht oder in anderer, 
sehr viel kleinerer Form statt. 

KV Arbeit Bingum 2018 bis 2024 
Kirchenvorsteher*innen blicken zurück 

Sehr positiv ist für mich die Grün-
dung des Frauen-Bingo-Nachmittages 
hervorzuheben. 
Im August vor der Pandemie gegrün-
det, treffen sich nun mehr als dreißig 
Frauen immer am letzten Dienstag im 
Monat. Zu einem festen Bestandteil 
der Gruppe hat sich das Angebot des 
Kirchentees etabliert.  
Auch die Arbeit im Friedhofsbereich, 
sei es die Verwaltungsarbeit, der 
Kontakt zu den Familien, Bestattern 
oder Gemeindegliedern, hat mein 
Leben bereichert.  
Viel Freude macht mir auch die Or-
ganisation der Mitarbeitertreffen, die 
Organisation, das Treffen und die 
Arbeitseinsätze mit der motivierten 
Männerriege, die auf den Außenanla-
gen rund ums Gemeindehaus und 
dem Friedhof mit viel Einsatz und 
Spaß aktiv sind; die schöne Frauen-
runde, die zum Beispiel die Advents-/
Weihnachtsdekoration in die Kirche 
bringt. 
Hier in diesen Beispielen erlebe und 
erkenne ich, wie wichtig es ist, Mög-
lichkeiten der Begegnung zu schaf-
fen. 
Dem neu gewählten Kirchenvorstand 
wünsche ich Kraft, Mut, gute Zusam-
menarbeit, einen lebendigen Dialog 
mit der Gemeinde und Gottes Segen. 
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sind so um die 120 Videoandachten 
entstanden, die man alle noch auf un-
serer Homepage bzw. auf You-Tub 
ansehen kann. Besonders erfolgreich 
sind die Krippenspiele zu Weihnach-
ten, die wir auch zunächst wegen der 
besonderen Umstände als Filme pro-
duzieren mussten. Mittlerweile freuen 
sich schon viele Bingumer Kinder 
darauf, beim nächsten Krippenspiel  
mitwirken zu können. 
Leider war die Arbeit des Kirchen-
vorstandes während der ganzen sechs 
Jahre auch geprägt durch die Ausei-
nandersetzungen mit dem Vorstand 
des Kirchenkreises. Bedingt durch 

den Rückgang der Gemeindeglieder-
zahlen, hauptsächlich in den Stadtge-
meinden, sieht man offensichtlich nur 
eine Lösung für die Zukunft der Kir-
che: "Gemeinden zusammenlegen; 
Kirchengebäude aufgeben." Doch wir 
in den kleinen dörflichen Gemeinden 
vertreten die Auffassung, dass diese 
Vorgehensweise die Abkehr der Ge-
meindeglieder von unserer Kirche 
radikal beschleunigt. Wer die Ent-
wicklung in den großen Städten beo-
bachtet, kann nur zu dem selben 
Schluss kommen. Es steht zu befürch-
ten, dass auch der neue Kirchenvor-
stand sich damit befassen muss. An-
sonsten wünsche ich ihm eine erfolg-
reiche Arbeit. 

Hans  
Sorge 
Der jetzige 
Kirchen-
vorstand 
begann 
seine Ar-
beit im 
Jahre 2018. 
In diesem 
Jahr wird 
ein neuer 
gewählt 
und  wenn 

ich auf die Arbeit in den sechs Jahren 
zurückblicke, fällt mein Resü-
mee eher gemischt aus.  
Es begann sehr erfolgreich mit 
der Jugendarbeit, die sicher 
vorbildlich auch für andere 
Gemeinden war und ist.  
Doch dann kam 2020 Corona 
und hat ein normales Gemein-
deleben unmöglich gemacht. Vieles 
hat sich dadurch geändert, Gruppen 
und Kreise konnten ihre Arbeit nicht 
mehr fortsetzen und haben sich teil-
weise sogar aufgelöst.  
Doch manches hat sich auch positiv 
entwickelt. Die Gruppe der Männer, 
die unsere Grünanlagen pflegen, ist 
größer geworden und arbeitet sehr 
erfolgreich. Aus dem ehemaligen 
Frauenkreis ist eine Bingo - Gruppe 
geworden, die sich immer größerer 
Beliebtheit erfreut.  
Weil eine ganze Zeit keine Gottes-
dienste möglich waren, haben wir uns 
entschlossen, kleine Filme zu produ-
zieren, die wir dann auf verschiede-
nen Kanälen veröffentlicht haben. Es 
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KV Arbeit Bingum 2018 bis 2024 
Kirchenvorsteher*innen blicken zurück 

Traditionell 
unterstützen 
wir die Bodel-
schwinghschen 
Anstalten in 
Bethel durch 
eine Altklei-
dersammlung.  
Machen Sie 
mit! Wir sam-
meln tragbare 
Kleidung, 
Schuhe, Bett-
wäsche und 

Tischwäsche. 
Altkleidersäcke gibt es in der Kirche, 
im Gemeindehaus und an den Abga-
bestellen. Es können aber auch an-
derweitige Verpackungssäcke ver-
wendet werden.  
Abgabestellen in Ihrer Nähe: 
Pastor Siegmund 
An der Matthäikirche 8 
Familie Spekker, Bingumgaste, 
Schnepfenweg 7 
Die Sammlung soll bis zum Beginn 
der Karwoche (also bis zum 25.3.) 
abgeschlossen sein! 

Kleidersammlung für Bethel - Bingum 2024 

Brigitte 
Maas 
Die letzten 
sechs Jahre 
als KV-
Mitglied 
beinhalte-
ten viel 
Freude aber 
auch einige 
Wermuts-
tropfen. 
So konnten 

wir durch die Corona-Pandemie nicht 
so innig zusammenwachsen, wie von 
mir gewünscht. Natürlich konnten 
dadurch bedingt auch weniger Gottes-
dienste und Veranstaltungen stattfin-
den, was wir sehr bedauerten. 
Auch war die Stellenkürzung unseres 

Pastors ein aufreibendes Unterfan-
gen.  
Dennoch hatten wir auch schöne Mo-
mente des Zusammenseins mit se-
gensreichen Gottesdiensten, fröhli-
chen Begegnungen, stimmungsvollen 
Konzerten, wunderschön geschmück-
ten Kirchen, tolle Aktionen und einer 
überragenden Jugendarbeit. An die-
ser Stelle möchte ich ein herzliches 
DANKESCHÖN an alle Beteiligten 
aussprechen. Ohne euch wäre vieles 
nicht möglich gewesen! 
Zusätzlich möchte ich erwähnen, 
dass es eine tolle Verbundenheit und 
sehr guter Zusammenhalt mit den 
anderen Kirchenvorstandsmitgliedern 
aus unseren Nachbargemeinden Holt-
gaste und Pogum gab und immer 
noch gibt. Danke auch an euch, dass 
wir die letzten sechs Jahre einen ge-
meinsamen Weg gingen. 
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Frauen – Nachmittag 
Der Bingotreff informiert 

Nach einer kurzen Winterpause trafen 
wir uns am Dienstag, 30.01.2024, 
wieder in großer Runde zu einem ge-
mütlichen Nachmittag. 
Im Frühjahr ist eine Besichtigungs-
tour geplant – Ort und Termin wird 
rechtzeitig bekannt gegeben.  
Natürlich steht auch ein gemeinsames 
Essen wieder auf unserem Plan.  
Unser nächstes Treffen ist  

am Dienstag, 27.02.2024  
um 15.00 Uhr im Gemeindehaus. 

Den nächsten Kirchentee bieten wir 
am Sonntag, 21. April 2024, an. 

Schiet- und Strund-Markt 
Kleine Schätze für wenig Geld 

Es ist wieder soweit! 
Am Sonntag, 10. März 2024, findet 
im Gemeindehaus wieder ein 
Schiet- und Strund-Markt statt.   
Von 11.30 Uhr bis 16.00 Uhr  
können Interessierte bei Kaffee, Tee 
und selbst gebackenem Kuchen stö-
bern, klönen und verweilen. Der Er-
lös ist für die Aktion „Weihnachten 
im Schuhkarton“ bestimmt. 
Am Samstag, 09.März 2024 können 
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr Sach-
spenden im Gemeindehaus abgege-
ben werden.  

Der Matthäitreff 
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sichtlich Anfang Juli durchgeführt, 
der genaue Termin wird noch bekannt 
gegeben. Wir empfehlen allen Nut-
zungsberechtigen, regelmäßig ihre 
Grabsteine zu kontrollieren. 
Wir weisen darauf hin, dass bitte auf 
dem Rasengräberfeld von Mai bis 
November kein Blumenschmuck oder 
Erinnerungsstücke abzulegen sind. 
Bei Fragen, Anregungen oder Interes-
se an der Stelle des Friedhofswarts 
melden Sie sich bitte. 
Ansprechpartner: 
Thea Plöger 0491 67230  
oder melden Sie sich im  
Pfarrbüro 0491 3901 

Der Friedhofsausschuss informiert 

N och herrscht Winterruhe auf 
dem Friedhof, doch die neue 

Saison beginnt. Hier und da fängt es 
an zu sprießen und zu blühen.  
Dann beginnen langsam wieder eini-
ge Arbeiten, die, so hoffen wir, ge-
meinsam und in großer Runde ehren-
amtlich angegangen werden können. 
Wer Zeit und Lust hat in geselliger 
Runde mitzumachen, ist herzlich ein-
geladen und kommt mit dazu. 
Für die regelmäßige Pflege, vorrangig 
das Mähen der Rasenflächen, suchen 
wir einen engagierten Nachfolger auf 
der Basis eines Minijobs. 
Die diesjährige Standfestigkeitsüber-
prüfung der Grabsteine wird voraus-

Damit Bingum einladend bleibt -   
Friedhofswart gesucht 

U nsere Kirche mit dem 
benachbarten Gemein-

dehaus und dem Friedhof 
rund um die Kirche prägen 
die Ortsmitte von Bingum. 
Unser langjähriger Friedhofs-
wart Hans Haacke geht in den 
Ruhestand. Deshalb suchen 
wir für die Pflege der Fried-
hofsflächen und für die Pfle-
ge des Bereichs um unser 
Gemeindehaus jemanden, der 
diese Aufgabe übernimmt. 
Die Arbeitszeiten können dabei sel-
ber eingeteilt werden. Eine Einwei-
sung in die Aufgabe wird zu Beginn 

erfolgen. Weitere Informationen beim 
Kirchenvorstand, Herrn Haacke oder 
Pastor Siegmund (0491 3901) 
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ist eine Art Berufsvertretung für die 
Küster, Reinigungs– und Pflegekräf-
te, die bei den Kirchengemeinden 
angestellt sind. Dass sie diese Aufga-
be ernst nahm, kann man daran sehen, 
dass sie 2008 auch zur Vertrauens-
küstersprecherin für den gesamten 
Sprengel Ostfriesland gewählt wurde. 
Wer nun meint, das wäre für sie ge-
nug mit Kirche gewesen, der täuscht 
sich. In ihrer Freizeit leitet sie auch 
noch den Matthäitreff, ein Frauen-
kreis, der sich alle 14 Tage trifft. Vie-
le Aktivitäten werden dort vorberei-
tet, Grillen bei Gemeindefesten, 
Schiet– und Strundmarkt, Gestaltung 
des Erntedankfestes, Weihnachten im 
Schuhkarton und vieles Andere mehr. 
Im Gottesdienst am 3. März wird sie 
offiziell verabschiedet. 
Der Kirchenvorstand bedankt sich bei 
ihr und ihrem Ehemann Georg ganz 
herzlich für die Arbeit und wünscht 
ihr für die Zukunft alles Gute. (HS) 

35 Jahre im Dienst unserer Gemeinde 
Verabschiedung von Sieglinde Robbe 

S 
ieglinde Robbe wä-
re in diesem Sep-

tember seit 35 Jahren in 
unserer Gemeinde be-
schäftigt gewesen. 
Sie zog 1978 nach 
Bingum und hat in den 
achtziger Jahren erste 
Kontakte zur Kirche 
geknüpft. Im Jahre 
1981 wurde das neue 
Gemeindehaus eröffnet 
und zunächst von Frau 
Fröhling bewirtschaftet. 
Sieglinde hat sie dann 
in Krankheitsfällen vertreten und 
1989 diese Tätigkeit ganz übernom-
men. 
In erster Linie ging es dabei um die 
Reinigung und Pflege des Gemeinde-
hauses. Doch auch um die Vermie-
tung für Feiern und Veranstaltungen 
war sie zuständig und hat sich um die 
Vergabe der Termine gekümmert. In 
Bingum ist es Tradition, dass bei 
Trauerfällen zur Teetafel ins Gemein-
dehaus geladen wird. Für die Organi-
sation und Bewirtung war Sieglinde 
zuständig und hat damit viele Trauer-
feiern begleitet. Zu besonderen An-
lässen übernahm sie auch das Schmü-
cken des Hauses und manchmal auch 
der Kirche. Dort war sie im Vertre-
tungsfall auch als Küsterin tätig. 
Nicht vergessen werden darf ihr Ehe-
gatte Georg, der ihr in schwierigen 
Fällen zur Hand ging. 
Für lange Zeit war sie auch Küster-
sprecherin im Kirchenkreis Leer. Das 

Sieglinde und Georg Robbe 
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Kanufreizeit  
für Jugendliche 

ab 14 Jahren 
Mit Zelt und Kanu  

die  
Mecklenburger Seenplatte  

erkunden 

vom 1. bis 9. Juli 2024 
  

Anmeldung ab sofort  
  

Info: im Pfarramt oder unter 
www.Kirche-Bingum.de 

Wechsel im Gemeindehaus 
Nicole Wehldreyer tritt Nachfolge von Sieglinde Robbe an 

M oin,  
ich heiße Nicole Wehldreyer, 

bin 50 Jahre alt, verheiratet und habe 
zwei Kinder und ein Enkelkind.  
Ich bin in Bingum aufgewachsen und 
kenne das Miteinander in der Ge-
meinde aus diversen ehrenamtlichen 
Tätigkeiten. Ab März bin ich für die 
Pflege und die Belegung des Bingu-
mer Gemeindehauses zuständig. 
Ich freue mich auf diese neue Heraus-
forderung in der Gemeinde wieder 
tätig zu sein. 
Nicole Wehldreyer wird in ihre neue 
Aufgabe in unserer Gemeinde im 
Gottesdienst am 3. März um 10.30 
Uhr eingeführt. 

Nicole Wehldreyer übernimmt die Ver-
antwortung für unser Gemeindehaus 
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KV Arbeit Holtgaste 2018 bis 2024 
Kirchenvorsteher blicken zurück 

Annette Busker 

S 
eit knapp zwei Jahren bin ich berufenes Mitglied im 
Kirchenvorstand Holtgaste.  

In dieser Zeit wurden die Gartengottesdienste einge-
führt, welche ich sehr schön finde. Es ist gefühlt ein 
„anderer“ Gottesdienst, den man mit allen Sinnen auf-
nimmt. 
Als negativ bleibt mir in Erinnerung, dass unser Diakon 
Niklas Sonnenberg trotz aller Bemühungen nicht vom 
Kirchenkreis eingestellt wurde. Damit fehlt eine wichti-
ge Stütze für die Jugendarbeit in den Gemeinden. Die 
Jugendlichen von heute sind die Kirchenmitglieder in 
der Zukunft. 

Anja Nagel 

D 
ie letzten sechs Jahre waren eine große Heraus-
forderung für den Kirchenrat 

• Corona Pandemie  
• die Umstrukturierung im Kirchenkreis (Bildung 

von  drei Planungsbereichen ) 
• Weggang von Niklas Sonnenberg 

• Schaffung einer 1/4 Stelle für unseren Pastor 
Es gab aber auch viele schöne Veranstaltungen  
• Mitarbeitertreffen 

• Jubiläumskonfirmationen 
• Tauferinnerungsgottesdienst 

• Arbeitseinsätze Friedhof 
Es war immer eine gute Zusammenarbeit im Kirchenvorstand Holtgaste und 
auch mit den Kirchenräten von Bingum und Pogum 
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KV Arbeit Holtgaste 2018 bis 2024 
Kirchenvorsteher blicken zurück 

Spiele-Nachmittag 
 

Jeden zweiten Montag im Monat  
um 15 Uhr im Gemeindehaus. 

H 
erzlich willkommen zu unserem 
Spielenachmittag in geselliger 

Runde. Gerne könnt Ihr Spiele mit-
bringen. Verschiedene Spiele sind 
aber auch vorhanden. Wir freuen uns, 
wenn Ihr dabei seid.  
Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. 
Termine: 11.03.2024 und 08.04.2024 
Der Kirchenvorstand 

Spiel und Spaß in der 
kalten Jahreszeit  

Johanna Venema 

S 
echs Jahre Mitgliedschaft im Kirchenvorstand sind 
schnell vergangen. Für die gute Zusammenarbeit, 

auch mit den Kirchenvorständen in Bingum und 
Pogum, bin ich sehr dankbar.  
Gemeinsam konnten wir viele Herausforderungen 
meistern: Kontakte zu den Gremien des Kirchenkrei-
ses forderten und fordern viel Kraft von jedem Einzel-
nen von uns. Wir sind froh, dass wir mit viel Einsatz 
die Pfarrstelle in unseren Gemeinden erhalten konnten.  
Trotz der Corona-Pandemie haben wir Begegnungen 
mit den Menschen in unserem Ort möglich gemacht, 
indem wir zu Weihnachten Engel und Sterne und zu 
Ostern Kerzen in jedes Haus verteilt haben. Der 
„Lebendige Advent“ fand wieder regen Zuspruch. Un-
sere regelmäßigen Taize´- Andachten finden immer wieder Zuspruch auch au-
ßerhalb unserer Gemeinde.  
Ich freue mich auf eine weitere Amtszeit und bitte dafür um Gesundheit, Kraft 
und Gottes Segen. 
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A m 9. Dezember haben wir 
mit den Senioren Ü 65 zu-

sammen gefrühstückt. Ein reich-
haltiges Frühstück erwartete uns.  
Gemeinsam Essen und Trinken 
gibt Gelegenheit zu Gesprächen 
und gibt gleichzeitig die Chance, 
mal nicht kochen zu müssen.  
Wir würden uns sehr freuen, 
wenn dieses Angebot vielseitiger 
und besser angenommen würde. 
Über eine rege Beteiligung in 
diesem Jahr würden wir uns sehr 
freuen. Darum: bitte jetzt schon 
den zweiten Adventssamstag vor-
merken. (MM) 

Rückblick Adventsfrühstück 

T raditionell unterstützen 
wir die Bodelschwingh-

schen Anstalten in Bethel 
durch eine Altkleidersamm-
lung. Machen Sie mit! Wir 
sammeln tragbare Kleidung, 
Schuhe, Bett– und Tischwä-
sche. 
Altkleidersäcke gibt es in der 
Kirche, im Gemeindehaus und 
an den Abgabestellen. Es kön-
nen aber auch anderweitige 
Verpackungssäcke verwendet 
werden.  
Abgabestellen in Ihrer Nähe: 
Familie Müller,  
Soltborg, Holtgaster Str. 3 

Die Sammlung soll bis Karsamstag
(also bis zum 30.3.) abgeschlossen 
sein! 

Kleidersammlung für Bethel 
Holtgaste 2024 

Weihnachtskrippe in der  
Liudgerikirche  Holtgaste 
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Damit unser Friedhof rund 
um die Liudgerikirche 
weiterhin gepflegt und 
einladend ist, brauchen wir 
dringend einen Friedhofs-
wart.  
Wir suchen immer noch 
einen Nachfolger für Bajo 
Leemhuis. Wer sich vor-
stellen kann, diese Aufga-
be im Rahmen eines 
„Minijobs“ auszufüllen, 
kann sich im Pfarrbüro 
(0491 3901) oder beim 
Kirchenvorstand melden. 

(MM) 

Herzlich willkommen, wir freuen uns auf euren Besuch  
und natürlich auch sehr über neue Gäste.  

Wir treffen uns jeweils um 19.30 Uhr im Gemeindehaus 
Der Vorstand. 

Friedhofswart gesucht! 

Kiek mol rin bit Frauenkreis Holtgast 

01.03.2024  Weltgebetstag 

05.03.2024  Wir gehen auf Ostern zu 

02.04.2024  Jahreshauptversammlung 

07.05.2024  14.30 Uhr Abfahrt bei Müllers zum  
  Heimatmuseum nach Leer 

04.06.2024  18 Uhr Spargelessen bei Luv Up 

Unser Friedhof braucht Pflege 
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KV Arbeit Pogum 2018 bis 2024 
Kirchenvorsteher blicken zurück 

Adelheid Klock,  
1. Vorsitzende Kirchenvorstand 
Pogum 

S 
echs Jahre Kirchenvorstandsarbeit 
in der Kirchengemeinde Pogum. 

Sechs Jahre, die schnell vergangen 
sind und doch sechs Jahre, in denen 
viel passiert ist. 
Nachdem ich aus gesund-
heitlichen Gründen mein 
Amt als Ortsvorsteherin 
2018 niedergelegt habe, 
standen damals die Kir-
chenvorstandswahlen an. 
Die Kirchengemeinde hatte 
sich im Dezember 2016 
von Pastorin Oltmanns ver-
abschiedet und wird seit 
2017 von Pastor Siegmund 
aus Bingum betreut. Diese 
pastorale Betreuung macht 
25% der gesamten Pastoren
-stelle aus 
Nach reiflicher Überlegung ließ ich 
mich damals aufstellen und bin von 
der Kirchengemeinde in das Amt der 
Kirchenvorsteherin gewählt worden. 
Als dann unsere 1. Vorsitzende Inge-
borg Teske 2020 verstarb, wurde ich 
innerhalb des Kirchenvorstandes als 
Nachfolgerin gewählt und zudem tei-
le ich mir das Amt der Küsterin, das 
auch von Inge Teske bekleidet wurde, 
mit Insa Sinning. 
Die Corona-Pandemie 2020 verur-
sachte fast drei Jahre lang erhebliche 
Einschnitte in die Gemeindearbeit. 
Als die Diakonenstelle vakant war, 

übernahmen Insa und ich die Gestal-
tung der Kindersamstage. Auch die 
im Rahmen des Reformationsfestes 
durchgeführten Übernachtungs-
aktionen für Kinder am Reforma-
tionsfest mussten aufgrund der Pan-
demie eingestellt werden. Gottes-
dienste fielen zum Teil aus oder fan-

den unter erheblichen Auf-
lagen statt und Trauerfeiern 
durften nicht in gewohnter 
Form abgehalten werden. 
Ich denke, dass diese Zeit 
auch viel mit den Men-
schen gemacht hat. Man 
spürt bis heute die Nach-
wirkungen dieser Pande-
mie, die ja immer noch da 
ist, aber zum Glück an 
Schrecken verloren hat. 
Der Kirchenvorstand be-
fasst sich neben der Ge-
meindearbeit auch mit vie-

len bürokratischen Belangen, die für 
unsere Gemeinde wichtig sind. So 
haben sich die Kirchenvorstände aus 
Bingum, Holtgaste und Pogum lange 
Zeit mit der Pastorenstelle, die ab 
2024, als 75%-Stelle für unsere drei 
Gemeinden vorgesehen war, befasst. 
In gemeinsamen Sitzungen diskutier-
ten wir mit der Superintendentin, wie 
sich diese Kürzung auffangen ließe. 
Letztendlich hat sich die Mühe ge-
lohnt und ein Antrag auf Finanzie-
rung wurde auf der Kirchenkreissit-
zung genehmigt. Auch die Aufteilung 
der Kirchengemeinden im Kirchen-
kreis Emden-Leer in Regionen hat 
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leer stehende Pastorenhaus betrifft, 
sind wir ebenfalls in Gesprächen. So-
bald konkrete Ergebnisse vorliegen, 
werden wir oder der neugewählte 
Kirchenvorstand diese der Gemeinde 
vorstellen.  
Am 10. März 2024 sind Kirchenvor-
standswahlen. Es haben sich Kirchen-
gemeindemitglieder aus dem Ort be-
reit erklärt, diese wichtige Aufgabe 
zu übernehmen und stellen sich zur 
Wahl. Die Besetzung dieser Ämter ist 
für Pogum so wichtig, sind wir doch 
eine kleine aber nicht arme Gemein-
de!, dass wir eigenständig bleiben. 
Durch einen funktionierenden Kir-
chenvorstand kann Kirche vor Ort 
stattfinden und Gemeindearbeit ge-
deihen. Wer, wenn nicht die Pogumer 
selbst, soll für uns einstehen. Nutzen 
Sie die Kirchenvorstandswahlen und 
sorgen Sie somit dafür, dass die Kir-
chengemeinde Pogum eigenständig 
bleibt! Ein Gemeindemitglied erzähl-
te mir mal, dass der frühere Pogumer 
Pastor Menno Smid sagte: “Pogum ist 
die lutherische Speerspitze.“ Lasst 
uns nicht mit dieser Sperrspitze zuste-
chen, aber hier und da sollten wir den 
einen oder anderen damit pieksen. 
Für die Kirchenvorstandswahl werde 
ich nicht mehr zur Verfügung stehen, 
aber zusammen mit Insa Sinning hal-
ten wir der Kirche im Ort durch die 
Küstertätigkeit die Treue. 
Ich wünsche dem neugewählten Kir-
chenvorstand allzeit gute Beratung 
und viel Kraft für das Amt.  

viel Zeit in Anspruch genommen. 
Schließlich möchten bei diesem Ver-
fahren die kleinen Gemeinden im 
ländlichen Raum nicht benachteiligt 
werden. Die Friedhofsangelegenhei-
ten sind ebenfalls ein Teil der Ver-
waltung. Hier sind wir, nachdem eine 
neue Friedhofsordnung beschlossen 
wurde, aktuell in Gesprächen mit den 
zuständigen Mitarbeiterinnen des Kir-
chenkreises, damit wir eine Gebüh-
renordnung passend für unseren 
Friedhof beschließen können. An die-
ser Stelle möchte ich erwähnen, dass 
der Friedhof sich eigenständig finan-
zieren muss. Für Friedhofsangelegen-
heiten darf kein Geld aus einer ande-
ren Position verwendet werden. 
Das Gemeindehaus ist auch nach 
zwei Jahren Bemühungen, Geld für 
eine Sanierung zu erhalten, in einem 
maroden Zustand. Der Kirchenkreis-
vorstand, das hatten wir der Gemein-
de in einem früheren Gemeindebrief 
mitgeteilt, ist nicht bereit, der Ge-
meinde dafür Geld zur Verfügung zu 
stellen. Abgesegnet wurde dieser Be-
schluss von der Landeskirche Hanno-
vers. Nachdem wir auf einer Gemein-
deversammlung einen Arbeitskreis 
gebildet haben, der es sich zur Aufga-
be macht, andere Mittel und Wege für 
eine entsprechende Finanzierung zu 
finden, sind wir in Gesprächen, deren 
Ergebnisse noch ausstehen. So viel 
sei gesagt, auch hier wurde das Ge-
meindehaus von Experten für so sa-
nierungsbedürftig angesehen, dass für 
ein solches Vorhaben wohl kein Geld 
fließen wird. Was das seit einem Jahr 
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Insa Sinning 
"Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe"  

(1. Korinther 16, 14) 

D 
ie Jahreslosung 2024 passt zu meinen Gedanken, 
die ich mir über meine Zeit im Kirchenvorstand 

Pogum gemacht habe. Im Jahr 2017 wurde ich gefragt, 
ob ich mir vorstellen könnte für die KV-Wahl 2018 zu 
kandidieren. 
Obwohl ich ein Mensch bin, der sich gerne einbringt, 
brauchte ich etwas Bedenkzeit, weil ich Angst vor die-
ser verantwortungsvollen Aufgabe hatte. 
Ich habe mich den Aufgaben in Liebe und Verantwor-
tung gegenüber der Kirchengemeinde gestellt. Vieles 
hat mich positiv überrascht, aber vieles auch sehr negativ, was ich so im Bereich 
Kirche niemals erwartet hätte. 
Zusammen mit Adelheid Klock werde ich der Kirchengemeinde Pogum vorerst 
weiterhin als Küsterin zur Verfügung stehen. Diese Aufgabe erfülle ich sehr ger-
ne. 
Mein Wunsch für die Zukunft der Kirchengemeinde Pogum ist, dass wir weiter-
hin eine offene und lebendige Kirche vor Ort haben. 

Seniorenadvent in Pogum 

A m 2. Dezember fand im 
Dörphuus die Adventsfeier für 

alle Pogumer ab 70 Jahren statt. Der 
Kirchenvorstand hatte beschlossen 
nicht nur Kirchengemeindemitglieder, 
sondern alle Gemeindemitglieder ab 
70 Jahren einzuladen. Da in unsere 
Gemeinde einige ältere Mitbürger neu 
hinzugezogen sind, war die Advents-
feier eine gute Gelegenheit sich näher 
kennenzulernen. 
Der Kirchenvorstand bot selbstgeba-
ckenen Kuchen und Tee an. Das Vi-
deo vom letzten Krippenspiel wurde 
den Anwesenden vorgeführt und es 
fanden viele interessante Gespräche 
statt. Unterstützt wurden die beiden 
Küsterinnen von Agnes Donker. Hier-
für bedanken wir uns herzlich. 

Der Kirchenvorstand überlegt, ob zur 
nächsten Adventsfeier Mitbürger ab 
65 Jahren eingeladen werden. (AK) 

Gute Laune beim Seniorenadvent 2023 
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Ostern und Pfingsten in Pogum 

T 
raditionell unterstützen wir die 
Bodelschwinghschen Anstalten 

in Bethel durch eine Altkleidersamm-
lung. Machen Sie mit! 
Wir sammeln tragbare Kleidung, 
Schuhe, Bett– und Tischwäsche. 
Altkleidersäcke liegen diesem Ge-
meindebrief bei. Es können aber auch 
anderweitige Verpackungssäcke ver-
wendet werden.  
Abgabestellen in Ihrer Nähe: 
Im Gemeindehaus, Kirchring 4.  
2.-5.04. von 10 bis 18 Uhr 

Die Sammlung für Bethel findet 
vom 2. bis zum 5. April statt! 

Kleidersammlung für Bethel - Pogum 2024 

D 
er Festgottesdienst zu Ostern 
findet  

am Ostermontag,  
den 1.April 
um 10 Uhr 

statt. Anschließend treffen wir uns 
zum österlichen Kirchentee in der 
Kirche.  
Hierzu herzliche Einladung. 

Am Pfingstsonntag,  
den 19. Mai 2024  

um 14.30 Uhr,  
wird der jetzige Kirchenvorstand im 
Gottesdienst verabschiedet und der 
neugewählte Vorstand eingeführt. 
Anschließend laden wir zum Kirchen-
tee ein. Wir freuen uns auf rege Betei-
ligung. 

Fahrdienst in die Nachbargemeinde 

D 
er Kirchenvorstand möchte die 
Gemeinde zu den Gottesdiensten 

in die Bingumer Kirche einladen. 
Hierfür haben wir einen Fahrdienst 
eingerichtet.  
Die Gottesdienste, die zweimal im 
Monat in unserer Kirche stattfinden, 
bleiben zur gewohnten Zeit erhalten. 
Zu folgenden Gottesdiensten bieten 

wir einen Fahrdienst an: 
Am 10. März, am 14. April und am 
12 Mai jeweils zum Gottesdienst um 
10.30 Uhr in der Bingumer Kirche.  

Wir fahren um 10.00 Uhr ab 

Pogum und bitten um eine verbindli-
che Anmeldung bei Adelheid Klock, 
Telefon 912 906. 
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D er Förderverein unserer Gemein-
de „Kark an´d Endje van de 

Welt“ hat zusammen mit dem Kir-
chenvorstand zwei Konzerte in der 
Pogumer Kirche zur Adventszeit or-
ganisiert. 
Am 9. Dezember gab Helga Bruns 
aus Wiesmoor in Begleitung ihres 
Ehemannes ein vorweihnachtliches 
Konzert mit vorwiegend plattdeut-
schen Liedern. Ein gutes Jahr zuvor 
besuchte sie im Rahmen der „Offene 
Kirche“ unsere Kirche und war von 
der Klangatmosphäre in der Kirche 
begeistert. Sie suchte damals den 
Kontakt über einen Eintrag ins Gäste-
buch, um irgendwann nach der 
Corona- Pandemie in unserer Kirche 
singen zu können. So bot sich für sie 
die Gelegenheit, uns in der Advents-
zeit ein Repertoire an Weihnachts- 
und Winterliedern zu präsentieren. 

Durch ihre einzigartige Stimme ver-
schaffte sie den Besuchern trotz Re-
gen und Sturm eine wohlige advent-
liche Stimmung. Im Anschluss 
schenkten unsere beiden Küsterin-
nen im Gemeindehaus noch Glüh-
wein und Punsch aus. 
Der Posaunenchor Wybelsum spielte 
am 23. Dezember ein Konzert mit 
beeindruckenden Trompeten- und 
Posaunenklängen. Unter der Leitung 
von Frauke Hummelsiep fanden sich 
junge und ältere Bläser in unserer 
Kirche ein und spielten bekannte 
Weihnachtslieder, die zum Mitsin-
gen einluden. Selbst der Weih-
nachtsmann ließ sich das Konzert 
nicht entgehen und verteilte an-
schließend Schokolade. Auch nach 
diesem Konzert gab es ein gemütli-
ches Beisammensein mit Glühwein, 
Punsch und Keksen im Gemeinde-
haus. (AK) 

Musik in der Adventszeit 
Stimmungsvolle Konzerte in Pogum 

Stimmungsvoller Advent - Posaunenchor Wybelsum in der Pogumer Kirche 
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verein Pogum zusammen mit dem 
Förderverein und der Unterstützung 
vom Kirchenvorstand und dem Frau-
enkreis das diesjährige Dörpfest mit 
Badewannenrennen. Die Planungen 
für dieses Ereignis laufen im Arbeits-
kreis bereits auf Hochtouren. 
Los geht es bereits am Freitag, dem 
21. Juni 2024 um 19 Uhr mit einem 
Gottesdienst im Festzelt und anschlie-
ßendem „Angrillen“. 
In gewohnter Weise werden Leckeres 
vom Grill, Getränke und Teetafel an-
geboten. Eine Tombola wird es eben-
so geben wie die Party mit der Band 
„Skarlett“ am Abend im Festzelt. 
Jede helfende Hand, sei es beim Gril-
len, bei der Teetafel am Nachmittag 
oder auch beim Auf- und Abbau, ist 
willkommen. (AK) E s ist wieder soweit!   

Am 22. Juni 2024 plant der Dorf-

Gemeinsam das Leben gestalten 
Frauenkreis Pogum 

Nasser Spaß beim  
Badewannenrennen 2022 

Dörpfest mit Badewannenrennen 
Die Planungen laufen 

I m Frauenkreis fand die Advents-
feier mit einem gemütlichen und 

leckeren Adventsfrühstück statt. Es 
wurde viel gelacht und eine platt-
deutsche Geschichte vorgelesen. 
Im Februar findet ein Spielenach-
mittag statt. Zurzeit berät der Frau-
enkreis über nächste Aktivitäten. 
Im Vordergrund steht immer das 
Miteinander. 
Der Frauenkreis trifft sich jeden 2. 
Mittwoch im Monat um 14.30 Uhr im 
Gemeindehaus. Jeder ist herzlich will-
kommen.  

Kontakt über Adelheid Klock, Tel. 
912906 oder jedes andere Mitglied 
des Frauenkreises. (AK) 



Freud und Leid 
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Fürbittkalender - Freud und Leid 

 

Taufen Bingum 

Diese Seite ist für die Veröffentlichung im Internet gekürzt 
Wir bitten um Verständnis für diesen Umgang  

mit persönlichen Daten. 

 

Beerdigungen Bingum 
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Matthäigemeinde Bingum 

Ansprechpartner in den Gemeinden 
Pastor Armin Siegmund,  
Evangelisch Lutherisches Pfarramt der  
Gemeinden Bingum, Holtgaste und Pogum, 
An der Matthäikirche 8,  
26789 Leer-Bingum (0491 3901) 
eMail: armin.siegmund@evlka.de 
Gemeindebüro Marga Müller, Soltborg 
(04958 240) 
Organisten 
Mathilde Buse, Leer (0491 72574) 
Matthias Eich, MOL (04954 994099) 
Gudrun  Lemke de Vries (0179 122 2828) 
 
Konten der Kirchengemeinden:  
bei der Sparkasse LeerWittmund  
Geschäftskonto:  
IBAN: DE16 2855 0000 0006 8116 08 
BIC:    BRLADE21LER (SK Leer-Wttmund) 
Für Spenden und Freiwilliges Kirchgeld:  
IBAN: DE96 2855 0000 0107 8052 10 
BIC:    BRLADE21LER (SK Leer-Wittmund) 
mit dem jeweiligen Vermerken:  
KGM Bingum  
KGM Holtgaste 
KGM Pogum 

www.kirche-bingum.de 
eMail: kg.bingum@evlka.de 
Kirchenvorstand 
Matthias Haacke , Anemonenweg 24,  
(01522 4304323) 
Brigitte Maas , Anemonenweg 21  
(0491 15390) 
Thea Plöger, Am Bingumer Deich 41  
(0491 67230) 
Hans Sorge, Auf der Warf 15 (0491 67354)  
Götz Zechner, Lilienstraße 8 (0491 2033738) 
Küster, Hans-Werner Meyer 
Am Bingumer Deich 59, (0491 976 976 6) 
Friedhofsangelegenheiten 
Thea Plöger, (0491 67230),  
Brigitte Maas (0491 15390) 
Friedhofspflege  
Hans Haacke, Kurt-Schum. 41 (0491 5109) 
Gemeindehaus  
Nicole Wehldreyer, Lilienstr. 7 (0491 64069) 
Gemeindebrief Redaktion: s. Impressum 
Ansprechpartner für die Verteilbezirke 
Bezirk I: Maren Sanders,  
Albrecht-Jansen –Str. 22 (0491 9922714) 
Bezirk II: Sabine Alts,  
Ziegeleistr. 39 (0491 9279189) 
Bezirk III: Anika Appel,  
Ahornstraße 2 (0491 9993129) 
Rheiderländer Kirchenstiftung  
der Gemeinden Bingum und Holtgaste:  
Vorsitzender des Kuratoriums: Hans Sorge 
Auf der Warf 15, (0491 67354)  
Gemeindegruppen 
Celebrations (Chor, Do. 20 Uhr) 
Leitung Frauke Tillmann (0491 9999 4187) 
Kindergottesdienst  
Pastor Armin Siegmund (0491 3901) 
Kinder und Jugendarbeit 
Pastor Armin Siegmund (0491 3901) 
Jugendkreis 
Marten Siegmund  
Teenkreis 
Hilke Zimmermann 
Gesundes Schulfrühstück N. N. 
Kinderkleider- u. Spielzeugbörse Bingum 
Anne Endjer (0491 9121448) 

Beratungs- und Hilfsangebote  
der Evangelischen Kirche 
Diakonisches Werk Leer, Friesenstr. 65b : 
Beratung in Familien-, Erziehungs- Ehe- und 
Lebensfragen (0491 9604881).  
Beratungs- und Behandlungsstelle für Men-
schen mit Suchtproblemen (0491 9768320).  
Sozial-, Schuldner- und Schwangerschaftskon-
fliktberatung (0491 9768321). 
Die Eule (Sozialpäd. Lernhilfe und Beratung) 
in der Friesenstr. 63, Leer hilft Eltern und Kin-
dern (0491 97 683 150). 
Pflege und Unterstützung :  
Diakoniestation Bunde-Jemgum gGmbH,  
Zum Park 8, 26831 Bunde  
Fon 04953 91 0926, Fax 04953 91 0928, Notruf 
0171 77 48 849,  
eMail: Diakonie-Bunde@t-online.de  
Das Diakonische Werk oder die Telefonseel-
sorge (kostenfrei unter 0800-111 0 111 bzw. 
0800-111 0 222) können auch auf weitere Mög-
lichkeiten der Hilfe und Selbsthilfe verweisen. 
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UP2Date – Jugendkleiderbörse 
Bettina Siegmund (0491 3901);  
Spielzeugbörse Bingum 
Nele Kohls-Musiol (0491 67158) 
Von Frauen für Frauen  
Börse für Damenbekleidung 
Nele Kohls-Musiol (0491 67158) 
Unterstützerkreis Kinder– u. Jugendarbeit 
Brigitte Maas (0491 15390) 
Bingo-Gruppe 
Anne Alberts (62281), Thea Plöger (67230), 
Nina Pallkötter (9975 6176) 
Spielegruppe 
Bianca Zimmermann (0491 9922804) 
Matthäitreff 
Sieglinde Robbe (0491 62940) 

www.kirche-pogum.de 
eMail: kg.pogum@evlka.de 
Kirchenvorstand  
Adelheid Klock, 1. Vorsitzende 
Jansumer Weg 10 (04902 912906) 
Hilde Hommers, Auf d. Kee 21 (04902 321) 
Geerdt Loesing, Kirchring 17 (04902 912066) 
Matthias Meyer, A.d Kee 30 (0175 5744 091) 
Insa Sinning, Jansumer Weg 6 (04902 1292) 
Küster: Adelheid Klock,(04902 912906) 
Insa Sinning, (04902 1292) 
Friedhofsangelegenheiten 
Insa Sinning (04902 1292) 
Helmut Seidemann  (04902 989460) 
Frauenkreis:  
Kontakt über den Kirchenvorstand 
Förderverein  
„Kark an‘d Endje van de Welt e.V.“:  
Vors. Joachim Bröker, (04902 9155035) 
Spendenkonto des Fördervereins: 
Sparkasse LeerWittmund 
IBAN: DE25 2855 0000 0007 9003 68  
Stiftung Pogum 
c/o P. Armin Siegmund (0491 39 01),  
eMail: kg.pogum@evlka.de  

Kirchengemeinde Pogum 

Liudgerigemeinde Holtgaste 

www.kirche-holtgaste.de 
eMail: kg.holtgaste@evlka.de 
Kirchenvorstand 
Anja Busemann-Nagel, 1. Vorsitzende 
Jemgumgeise 1 (04958 299) 
Annette Busker, Heydkamp 48  
(04958 990098) 
Bajo Leemhuis, Holtgaste 4  
(04958 910199) 
Marga Müller, Holtgaster Str. 3(04958 240) 
Fokko Plenter, Bentumersiel (04958 762) 
Johanna Venema, Jemgumgeise 4(04958 277) 
Küsterin,  
Nina Pallkötter (0491 99756176) 
Friedhofsangelegenheiten 
Anja Busemann-Nagel (04958 299) 
Marga Müller, (04958 240) 
Friedhofspflege  
Bajo Leemhuis, (04958 910199) 
Gemeindehaus  
Gunda van Lessen, Holtgaste (04958 511) 
Gemeindegruppen 
Altenkreis 
Erna Müller, Holtgaster Str. 3, (910411) 
Frauenkreis 
Marga Müller, Holtgaster Str. 3, (240) 
Margitta Brandt, Fennenweg 3, (912750) 
Gitarrenchöre 
Wilma Groen, Soltborg 1, (390) 
Mathilde Buse, Leer, (0491 72574) 
Gemeindebrief 
Redaktion: s. Impressum 

Impressum:  
Wir an der Ems           2. Jahrgang, Nr. 1/24 
Herausgeber: Die Kirchenvorstände der ev.-
luth. Matthäigemeinde Bingum, Liudgerige-
meinde Holtgaste u. Kirchengemeinde Pogum 
c/o An der Matthäikirche 8  
26789 Leer-Bingum 
Fon: 0491 3901 
eMail: KG.Bingum@evlka.de,  
www.kirche-bingum.de  
 
Redaktion:  A. Siegmund, B. Siegmund, B. 
Sorge, H. Sorge, T. Plöger, N. Pallkötter, M. 
Müller, J. Venema, A. Klock, I. Sinning, Ver-
treter der Gruppen und Kreise 
 
Druck: Gemeindebriefdruckerei  
Auflage: 1500 Exemplare 

Beerdigungshilfe 
Fritz Schmidt, Heydkamp, (717) 
Taize´- Gottesdienste 
Sigrid Groeneveld, Tannenstr.15 (514) 
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Auf ein  Wort 

www.kirche-bingum.de 

Zu Ostern 
 

Im Frühling erwacht die Natur 
 in neuem Glanz, 

wie auch die Botschaft 
 von Jesus Christus uns erfüllt. 

 Seine Auferstehung  
erinnert uns daran, 
 dass aus Dunkelheit 
 Licht emporsteigt 
und aus dem Tod 

neues Leben entspringt. 
 Möge diese Osterzeit 

 die Hoffnung erneuern 
und die Freude über das Wunder 

 des Lebens in uns entfachen. 
Frohe Ostern 

(HS) 


